
Otto-Hahn-Gymnasium 
In den Anlagen 7 
73760 Ostfildern 

 
Ansprechpartner: Laura-Marie Briem 

Jannik Burkhardt 
bogy@ohg-ostfildern.de  

 

Dieses Schreiben soll der Bewerbung beim Betrieb beigelegt werden. 

 Im September 2026 

 

Sozialpraktikum: Informationsbrief zum Praktikum für die Praktikumsstelle 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Sie erhalten dieses Schreiben im Zusammenhang mit der Bewerbung einer Schülerin oder eines Schü-

lers unserer Schule um eine Praktikumsstelle für das Sozialpraktikum im Zeitraum vom 19. April bis 

zum 23. April 2027. 

Ziele dieses Praktikums, vornehmlich in den Bereichen der Alten-, Behinderten-, Kranken- und Kinder-

betreuung, sollen Einblicke und praktische Mithilfe in sozialen Diensten sein, auf die jedes Mitglied 

unserer Gesellschaft unter Umständen angewiesen sein kann. Darüber hinaus wollen wir das Verständ-

nis unserer Jugendlichen für pflege- und betreuungsbedürftige Mitmenschen fördern und auf den 

Wert und die Bedeutung sozialer Einrichtungen für unsere Gesellschaft aufmerksam machen. 

Es ist uns bewusst, welch hohes Maß an Offenheit und Vertrauen wir von Ihnen unseren Schülerinnen 

und Schülern gegenüber erbitten und wie viel zusätzlichen Aufwand unser Projekt Ihnen abverlangt. 

Zugleich sind wir aber überzeugt, dass sich Ihre Mühe lohnt, denn mit dem Sozialpraktikum wollen wir 

zu Mithilfe motivieren, die Notwendigkeit sozialer Dienstleistungen verdeutlichen und nicht zuletzt 

deren Wertschätzung fördern. 

Wir möchten Ihnen auf diesem Weg wichtige Hinweise für die Durchführung von Praktika im Rahmen 

der beruflichen Orientierung geben: 

- Es ist sicherzustellen, dass Schülerinnen und Schüler nicht mit gefährlichen Arbeiten im Sinne des 

§ 22 JArbSchG oder sonstigen Tätigkeiten, die mit einer nicht nur unerheblichen Gesundheitsgefahr 

verbunden sind (beispielsweise Tätigkeiten mit Sturzgefahr aus großer Höhe, mit Verschüttungs- oder 

Erstickungsgefahren), beschäftigt werden. Soweit erforderlich ist für die einzelne Schülerin bezie-

hungsweise den Schüler eine Belehrung gemäß den §§ 35, 43 Infektionsschutzgesetz sicherzustellen. 

- Für die Betreuung des Praktikums wird von der Schule eine verantwortliche Lehrkraft benannt, die 

Kontakt mit Ihnen aufnehmen wird und während des Praktikums von Ihnen und den Schülerinnen und 

Schülern kontaktiert werden kann. Diese oder eine andere Lehrkraft wird die Schülerinnen und Schüler 

nach Möglichkeit auch vor Ort besuchen oder sich telefonisch nach dem Verlauf des Praktikums erkun-

digen. Die Ihnen zur Durchführung des Praktikums übermittelten personenbezogenen Daten der Schü-

lerin beziehungsweise des Schülers dürfen nur zur Erfüllung dieser Aufgabe verarbeitet werden und 

sind vorbehaltlich gesetzlicher oder vertraglicher Bestimmungen nach der Zweckerfüllung zu löschen 

oder zu vernichten. 
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- Das Praktikum ist eine schulische Veranstaltung. Um die Aufsichtspflicht zu gewährleisten, ist von 

Ihnen eine verantwortliche Person zu benennen (Praktikumsbetreuerin beziehungsweise Praktikums-

betreuer), die die Erfüllung der betrieblichen Aufsichtspflicht im Rahmen des Praktikums gewährleis-

tet. Diese Person nimmt dabei zugleich auch die schulische Aufsichtspflicht wahr, da diese durch die 

verantwortliche Lehrkraft aufgrund der besonderen Verhältnisse nicht ausgeübt werden kann. Bitte 

geben Sie diese Person namentlich mit einer Kontaktmöglichkeit auf dem Rückmeldeformular an. 

- Schülerinnen und Schüler, die bei Ihnen ein schulisch begleitetes Praktikum ableisten, stehen unter 

dem Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung. Im Falle eines Gesundheitsschadens übernimmt der 

Versicherungsträger die Kosten nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen. 

- Die Erziehungsberechtigten werden vor Beginn des Praktikums von unserer Schule informiert, dass 

eine Haftpflichtversicherung erforderlich ist, die das Risiko möglicher Haftpflichtschäden während des 

Praktikums übernimmt. 

- Die Schülerin beziehungsweise der Schüler hat Ihnen während des Praktikums Fehlzeiten unverzüg-

lich zu melden. 

- Wenn Ihre Einrichtung einen Betriebs- und Personalrat, eine Jugend- und Ausbildungsvertretung oder 

gegebenenfalls eine sonstige Mitarbeitendenvertretung hat, sollte deren Mitwirkungsmöglichkeiten 

geprüft werden. 

- Eine Vergütung schulisch begleiteter Praktika ist nicht statthaft. Eine Aufwandsentschädigung in ge-

ringer Höhe, insbesondere zur Deckung erforderlicher Fahrt- oder Reisekosten, ist zulässig. 

- Die Schülerinnen und Schüler erhalten von der Schule die Aufgabe, ihre Erfahrungen im Praktikum in 

geeigneter Weise zu dokumentieren und auszuwerten. 

Für Ihre Unterstützung unserer Schülerinnen und Schüler bei ihrer beruflichen Orientierung und für Ihr 

Engagement für unsere Schule bedanken wir uns. Für etwaige Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 

Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

                                                

Mario Lietzau                       Jannik Burkhardt                                         Laura-Marie Briem 
(Schulleiter)            (BOGY-Beauftragter)                                                       (BOGY-Beauftragte) 


